
Unzählige bunte Plastik-

steinchen auf 26 Fußballfeldern 

Anton und seine Familie verbringen einen 

Tag im Legoland Günzburg 

 

 

Der größte Wunsch des achtjährigen Anton war 

es, einmal ins Legoland zu fahren und die Welt 

der wohl um die fünfundzwanzig-millionen-

siebentausend-zweihundertachtundvierzig (oder 

so ähnlich ) Legosteine zu erkunden. Er wollte 

seine Krankheit einen Tag lang einfach völlig ver-

gessen können und sich in den verschiedenen 

Erlebniswelten kräftig austoben! Auch zu Hause 

nutzt der phantasievolle Junge jede freie Minute, 

um die bunten Steinchen zu Häusern, ganzen 

Städten und Fantasiewelten umzufunktionieren.  

Das Legoland Günzberg ist so groß wie 26 Fuß-

ballfelder zusammen – es gibt also in den acht 

verschiedenen Themenbereichen eine ganze 

Menge zu entdecken, sowie viel Platz zum Spie-

len und Bauen. Vor allem natürlich für den lego-

begeisterten Anton!  

Der Achtjährige versuchte sich 

unter anderem als Legoboot-

Steuermann, besuchte das in 

„Lebensgröße“ nachgebaute 

Maskottchen der WM 2006, 

Goleo VI. Er kreierte natürlich 

auch selber kleine Kunstwerke. 

So genannte Experimentierzen-

tren boten ihm beispielsweise 

die Möglichkeit, alles rund um 

die Bausteine und ihre Herstel-

lung zu lernen und auszuprobie-

ren. Auch für seine Eltern und 

seinen kleinen Bruder war der 

Ausflug ins Legoland, in dem es 

zahlreiche Achterbahnen, Was-

serattraktionen und Shows gibt, 

ein tolles Erlebnis.  

Gemeinsam genoss die Familie die abenteuerliche Auszeit vom Alltag und ließ sich an diesem 

schönen, sonnigen Tag nichts entgehen.  


